
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. 4 / 2022 – 20. bis 30. Januar 2022 

 

 

                                          
  Nr. 12 / 2022 – 17. bis 27. März  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe  

Gemeindemitglieder!  
 

über 8.000 (!) Euro sind bereits innerhalb einer guten  

Woche auf unserem Ukraine-Konto eingegangen. Danke! 
 

Mit diesem Geld unseres spontan eingerichteten Spendentopfes können wir – nach guter  

Prüfung – in vielfältiger Weise hier vor Ort sehr konkret denen helfen, die Hilfe brauchen.  

In Lamspringe stellen wir das Pfarrhaus für Flüchtlinge aus der Ukraine zur Verfügung!  

Unsere Gemeindehäuser werden wir als Begegnungsorte öffnen. An anderen Orten unserer 

Gemeinden sind schon viele Engagierte im besten Einsatz für Hilfesuchende. Wir wollen  

mit dem Spendentopf materielle Hilfe leisten und Netzwerke unbürokratisch unterstützen.  

Danke, dass Sie uns „beim Helfen helfen“. Sie können etwas überweisen oder einen Brief-

umschlag mit dem Stichwort „Soforthilfe Ukraine“ und Ihrer Adresse bei uns abgeben.  
 

 



 

Auch das Beten hilft! 
 

Mich lähmt die Hilflosigkeit. Ich hoffe zwar,  

aber die Sorge, welches Ausmaß dieser Krieg  

noch annehmen kann, raubt mir den Schlaf.  

Informiert zu sein, ist gut. Doch das Zuviel an 

Hiobsbotschaften in den Nachrichten und die  

Bilder des Leids in Osteuropa lassen meiner 

Seele kaum noch eine Ruhepause.  
 

Was hilft mir gegen die Schreckensbilder,  

die das Abschalten unmöglich machen und  

einem auch nachts nicht aus dem Kopf gehen?  

Es ist – Sie werden staunen! – der gute alte  

Rosenkranz. Ich habe mich in den vergangenen 

Wochen oft an ihm festgehalten, und ich weiß 

von vielen Gemeindemitgliedern, dass auch Sie 

das besondere Geheimnis des Rosenkranzes  

kennen und anwenden. Gut so!  
 

Die Friedensgebete in unseren Gemeinden  

können ein guter Anlass sein, auf den Rosenkranz 

zurückzugreifen. Auch als private Meditation, beim Autofahren, beim Spazierengehen,  

bei der Gartenarbeit, etc.: Probieren Sie wieder einmal, wie hilfreich das Rosenkranzgebet  

in allen Sorgen und Ängsten ist und wie gut es tut!  

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 



          
 
Mittwochs, 17.55 Uhr läuten die Glocken in St. Pankratius, Bockenem.  
18 Uhr stille Zeit oder/und Gebet, oder/und Psalmlesung. Es wird immer eine Ansprechperson vor Ort sein. 
In ökumenischer Verbundenheit beten wir mit unseren Schwestern und Brüdern von der katholischen  
St. Clemenskirche gemeinsam für den Frieden. Freitags, immer 18 Uhr Läuten in Königsdahlum.  
Zu der regelmäßig durchgeführten Veranstaltung: "5 nach 6", wird in der kommenden Zeit ebenfalls  
zum Friedensgebet eingeladen. Friedens-Rosenkranz immer mittwochs um 15 Uhr.  
 
WhatsApp-Gruppe zur Vernetzung von Hilfemöglichkeiten für die Ukraine:  
Bitte senden Sie zur Aufnahme in die Gruppe eine WhatsApp-Nachricht an Pfarrer Lampe, 0179 699 8787.  
  

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
 

 Niemand.                      

   

  
 
 

Wer den Rosenkranz für  
den Frieden beten will, kann  
folgende Gesätze einfügen: 

▪ Jesus, bei dessen  
Geburt Engel den  
Frieden verkündeten 
 

▪ Jesus, der unsere 
Schritte auf den Weg 
des Friedens lenkt 
 

▪ Jesus, der die selig 
gepriesen hat, die  
Frieden stiften 
 

▪ Jesus, der seine Jünger 
gesandt hat, den  
Frieden zu bringen 
 

▪ Jesus, der uns seinen 
Frieden hinterlassen 
hat 

 

Gesegnete Rosenkränze gibt  
es übrigens gern bei Pfarrer 
Lampe oder in unseren Büros.  

 


